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Karl Skange«.
Der Vater der deutschen Gesellschaftsreisen.

Beinahe 80 Jahre ist er alt geworden , der „alte
Stangen ", und was nur wenigen Kausleuten ver¬
gönnt ist, hat er schon frühzeitig erlebt : sein Name
sst populär , ja, weltbekannt und zu einem festen
Begriff geworden . Wohl war Carl Friedrich
Stangen , der dieser Tage zu Groß -Lichterfelde bei
Berlin gestorben ist , nicht der eigentliche Schöpfer
der Idee , große Touristenreisen nach dem Auslande
zu organisieren . Ihm war Tomas Cook, der Be¬
gründer des englischen Welthauses ' Tomas Look
and Sons in London , voraufgegangen , der schon
1841 Rundreisekarten für Reisen in England einge-
führt hatte . 15 Jahre später hatte Cook seinen
Geschäftsbereich auch auf Frankreich , 1863 auf
Italien und die Schweiz ausgedehnt ; aber in
Deutschland war sein System im Jahre 1868, als
Stangen in der Markgrafenstratze zu Berlin das
erste deutsche Reisebureau begründete , noch unbe¬
kannt : Stanzens Initiative veranlatzte Cook aller¬
dings, im Jahre 1870 auch Deutschland, Belgien
und Holland in den Bereich seines Rundreisever¬
kehrs aufzunehmen . Als sich vor fast anderthalb
Menschenaltern Carl Stangen etablierte , steckte das
deutsche Verkehrswesen noch in den Kinderschuhen.
Von Berlin nach Wien zu reisen, war keine Kleinig¬
keit, zumal der Tourist es damals stets mit
mehreren privaten Bahngesellschaften zu tun hatte ,deren Einrichtungen einander aus Konkurrenz¬
gründen oft direkt zuwider liefen . So begann das
junge Unternehmen denn auch seine Tätigkeit da¬
mit , Extrazüge nach der österreichischen Kaiserstadt
gehen zu lassen, bei deren Benutzung den Touristenbedeutende Ermäßigungen zugestanden wurden .
Stangen hatte mit den in Betracht kommenden
Eisenbahnen , zunächst mit der niederschlesisch -mär -
kischen, oder , wie sie damals im Volksmunde hieß,der „niederträchtig -merkwürdigen " Eisenbahn , ein
Abkommen getroffen , wonach die Fahrkarten für
die Rückreise noch nach dreißig , ja nach fünfzig
Tagen benutzt werden konnten . So war er der
eigentliche Erfinder der langfristigen Rückfahrkarte
geworden, die erst nach Jahrzehnten von den deut¬
schen Eisenbahnen allgemein eingeführt worden
sind . Ebenso verdanken die kombinierbaren Rund -
reisebillets Stangen ihre Existenz. Um seinen Tou¬
risten möglichst viel zu zeigen , führte er sie auf der
Reise von Berlin nach Wien und zurück einmal
über Schlesien, auf der Rückfahrt aber über Sachsenund Böhmen , was er sehr einfach dadurch bewerk¬
stelligte , daß er unter seinen zahlreichen Passa¬
gieren die jeweiligen Fahrkarten austauschte . Dis
Gesellschaften gestatteten ihm das , und etwa 20
Jahre später führten dann die Staatsbahnen all¬
gemein die zusammenstellbaren Rundreisehefte ein ,die in Wirklichkeit der alten , von Stangen ge¬wählten Praxis ihre Entstehung verdankten .

Schon im Frühjahr 1670 führte sein Reise¬bureau eine große Gesellschaft in das damals noch
päpstliche Rom . Die Touristen logierten im Grand -
Hotel de Rome , dessen Besitzer gute Beziehungen
zum Kardinal Antonelli hatte . So wurde es
Stangen nicht schwer, für seine Gesellschaft eine
Audienz beim Papst zu erwirken , zu der sich die
Teilnehmer, unter ihnen viele Nichtkatholiken ,nun schleunigst Fracks , die Damen schwarze Roben
besorgen mußten . Mit Hilfe der Familie des
Hoteliers und der Kellner wurde diese Schwierig¬keit schnell überwunden : nur sahen die also Ein -
gekleideten in ihren schlecht passenden Habits zumTeil ein wenig komisch aus . Aber das Schönstepassierte während der feierlichen Audienz bei
Pius IX . einem recht korpulenten Herrn , dessen
Frackhose auf die beanspruchte Spannung nichtgeprüft war und den Weg zu enger Beinkleider
ging. Um die weihevolle Szene , die bei allen
Teilnehmern gewiß einen unvergeßlichen Ein¬druck hinterlassen hat , nicht zu stören, mußtenStangen und einige andere Herrn den „Ausge¬platzten " nach Möglichkeit vor den Blicke» der der
Audienz beiwohnenden päpstlichen Würdenträgerund der Damen „ decken ", was auch zum Glück
gelang. Niemand bemerkte etwas ; andächtiglauschten die Teilnehmer der Audienz der in la¬
teinischer Sprache vorgebrachten Begrüßungsan¬
sprache, auf die der Papst eine längere französische
Erwiderung hielt . Zum Schluffe erteilte der
Kirchenfürst der in kmeender Stellung und tief-
ergriffen lauschenden Reisegesellschaft den päpst¬lichen Segen .

Auch zur Eröffnung des Suez -Kanals im Jahret86S hatte Stangen eine große Sonderfahrt nachAegypten veranstaltet . Teilnehmer aus allen
deutschen Gauen waren dabei vertreten , unter
Men zahlreiche Bekannte und berühmte Persön¬lichkeiten , so die Romanschriftsteller Hackländerund Hans Wachenhusen, der Berliner Theater -dlrektor Franz Wallner und der Maler und
Schriftsteller Ludwig Pietsch, der heute noch lebende" estor der deutschen Journalisten . Luxushotelsgab es damals im Pharaonenlande noch nicht: die
Juristen muhten bei einem Besuche der Pyra¬miden im Wüstensande übernachten . Auch metz¬
le Reisen nach Palästina unternahm Stangen inder ersten Hälfte der siebziger Jahre . Eisen¬
bahnen oder sonstige Verkehrswege gab es damalsau heiligen Lande noch nicht; die ganze Touruiutzte im Sattel zurückgelegt werden und führte
aarschiedentlich in noch ganz unerforschte Ge¬
rden . Deshalb gab im Jahre 1874 der bekannte? dagraph Heinrich Kiepert Stangen Meßinstru -
Aate zur Aufnahme kartographisch noch nichtMgelegter Gebiete mit , eine Aufgabe , die Stangender natürlich nur oberflächlichen Anleitung»nt Geschick löste .von Jahr zu Jahr wuchs sein Unternehmen an
Aaße und Bedeutung , zumal er mit ihm einenoMport exotischer Waren , wie orientalischerMmche und dergleichen verband . Don den Be¬
iden wurde er vielfach ausgezeichnet : außer meh -
H^ n preußischen trug er auch türkische Orden ,
«/ . , chm wegen seiner Verdienste um die Er -
aaueßung des nahen Orients für den europäischen

Reiseverkehr verliehen worden waren . Auch schrift¬
stellerisch und journalistisch betätigte sich Stangen
und gründete zwei dem Verkehrs - und Touristen¬
wesen dienende Zeitschriften . Als er sich im Jahre
1904 von den Geschäften zurückzog, ging das
Stangensche Reisebureau unter Leitung seiner bei¬
den Söhne an die Hamburg -Amerika - Linie über , die
es im alten Sinne weitersührt und neuerdings
auch den Luftreiseverkehr in großem Stile zu
organisieren begonnen hat . Die vielen gleich¬
artigen Unternehmungen , die in den letzten Jahr¬
zehnten in Deutschland begründet wurden , haben
sich zwar als das Stangensche Vorbild zum Muster
genommen , aber keine hat es an Bedeutung er¬
reicht.

SMche Ml ».
Im katholischen Kirchensteuerparlament

in Freiburg i . B . sprach Geheimrat Schmidt den
Dank aus für die freundlichen Worte, die der Großh.
Regierung und speziell dem Kultusministerium gewid -
met worden sind. Minister Dr . Böhm habe ihn be¬
auftragt , zu erklären, daß er alle Vorgänge in der
katholischen Kirche mit warmem Interesse verfolge und
auch diese Verhandlungen mit Anteilnahme begleite .
Nicht minder sei er von Herrn Staatsrat Hübsch be¬
vollmächtigt worden, der Kirchensteuervertretuna und
den einzelnen Mitgliedern die besten Grüße zu über¬
mitteln.

Aus dem 10. Reichslagswahlbezirk .
Am Samstag , den 25. d . Mts ., abends halb S Uhr,findet eine öffentliche Wähleroersammlung in

Rüppurr , „Bahnhofhotel" (Festhalle) statt. Dr.
Haas wird hier sein Programm entwickeln . Am
Sonntag finden zwei Versammlungen statt,und zwar nachmittags 3 Uhr in Karls darf
(„Sonne"

) , abends halb 8 Uhr in Oe st ringen
(ebenfalls in der „Sonne "). Auch in diesen beiden
Orten wird der liberale Kandidat sprechen .

* Radolfzell , 24. Nov. Hier starb infolge Schlag,
anfalls Seb . Heckel , Verleger und Redakteur der
liberalen „Radolfzeller Zeitung " .* Radolfzell, 24. Nov. Der frühere langjährige Be¬
sitzer u«d Verleger des hiesigen Zentrumsblattes „FreieStimme "

, Albin Moriell , ist gestern nach längeremLeiden im Aller von 89 Jahren gestorben . Im Jahre
1885 übernahm er den Verlag des genannten Blattes
von seinem Vater W. Moriell . Mit Rücksicht auf
seine angegriffene Gesundheit verkaufte er vor einigenMonaten Verlag und Zeitung an den Druckereibesitzer
Huggle in Ulm (und weil er die Konkurrenzmanöver
der „Konst . Nachr.

" satt hatte. Huggle dagegen istvon der „Offenburger Ztg .
" her bekannt — der

„Lahrer Anzeiger" kann davon ein Lied singen —, daßer das „Konkurrieren" auch so gut versteht , wie die
.Honst . Nachr.

") .
* Konstanz , 24 . Nov . Reichstagsabgeord¬neter Schmid - Singen teilt mit, daß er das Kon -

stanzerZentrumsblatt . die Konstanzer Nach¬
richten , wegen Beleidigung verklagen werde, weil die¬
ses Blatt trotz Schmids ausdrücklicher Erklärung im
Reichstag weiter behauptet, er sei auch bereit gewesen ,eine Zentumskandidatur anzunehmen.

Jas Erdbeben.
: : Ueberliage«. 24. Nov . Die Bahnlinie von

Espasingen bis Oberuhldingen wurde dieser Tage ge¬nau untersucht , ob nicht das Erdbeben etwaige Ver¬
schiebungen verursacht habe . Auf der ganzen Streckewurden jedoch keine Störungen in der Bahnanlagewahrgenommen.

Hechingen , 24. Nov. Der Schaden, den das Erd¬
beben anrichtete, ist in vielen Gemeinden Hohenzol-lerns ganz bedeutend. Besonders sind es große, mas¬
sive Gebäulichkeiten , die unter den gewaltigen Stößen
zu leiden hatten. Der Schaden an der vor einigenJahrzehnten erbauten Kirche in Bilfingen bei Sig¬maringen wird auf 30000 Gt geschätzt. In Hechingen
selbst wurde eine Menge Kamine heruntergerissenund Dachziegel zertrümmert . Wände und Decken
zeigen Risse. Schwer wurde auch das dem Württ .Staat gehörige Postgebäude am Bahnhof mitgenom¬men . Die Wohnung über den Diensträumen mußte
geräumt werden. Wasserquellen versiegten zum Teil,andere wieder führen seit dem Erdbeben reichlicher
Wasser mit. Auf der Burg Hohenzollern hat beson¬ders der über das Dach ragende Teil des Bischofs¬turms gelitten: es muß sich erst noch Herausstellen,ob er nicht ganz abgetragen werden muß . Eine An¬
zahl Risse in den Zwischenwänden und Decken sowohlim Schloß als im Wehrhaus zeugen von der gewal¬
tigen Wucht der Erschütterung.

Ebingen, 24. Nov . Hier sind 8 Ulmer Pioniereunter einem Offizier mit der Errichtung eines Ge-
rüsts um das eine der beiden gegen 40 Meter hohenKamine der Fabrik von Traugott Ott u. Söhne be¬
schäftigt zur Abttagung des oberen Teils . Das Kamin
zeigt seit dem Erdbeben nicht nur Risse, sondern dieSteine des obersten Teils wurden vielfach um ihre
eigene Achse gedreht. Die hiesigen Bauhandwerkerwaren zu der gefährlichen Arbeit nicht zu bewegen.Auch Grabsteine auf dem Kirchhof erführen Dreh¬ungen um die eigene Achse .

Fata morgana nach dem Erdbeben. Ein wunder¬
sames Schauspiel bot sich früh gegen 7 Uhr nach der
Erdbebennacht in Rottweil den Fußgängern überden Wehrsteg dar . Der ganze Himmel gegen Tü¬
bingen zu schien einem hellblauen Meere zu gleichenin dem sich grüne Inseln befanden. Auf diesen be¬merkte man Villen und auf einer Insel einen Berg,

wo sich ein Schloß erhob . Der übrige Teil des Him¬
mels war von prachtvoller purpurroter Farbe mit
braunen und grünen Streifen durchzogen . Das Schau¬
spiel dauerte eine halbe Stunde .

humoristisches vom Erdbeben.
* lleberlingen, 23. Nov . Fotzende ergötzliche Ge¬

schichte erzählt der Seebote: Saßen da in einer Ort¬
schaft des Salemer Tales zwei biedere Bürger in Ge¬
sellschaft eines im Tale weltberühmten Wunderdoktors
gemütlich bei einigen Glas Bier und unterhielten sich
von der Kunst des Doktors, Leute im Schlaf zu kurie¬
ren (Hypnotismus), Tische zu rücken usw ., wobei der
Doktor mit seinen Ausführungen auf heftigen Wider¬
spruch und Unglauben stieß, den er, kurz entschlossen,
mit augenblicklichem Versuch an seinem Auditorium
selbst beweiskräftig zu widerlegen sich erbot. Die bei¬
den Männer stellten sich bereitwilligst zur Verfügung
mit der heiligsten Versicherung , während der Dauer
des Versuchs felsenfest an die Kunst des Doktors zu
glauben, was nach dessen Ermessen zum guten Ge¬
lingen unbedingt erforderlich war . Doch kaum gesagt ,
beginnen sich unter unheimlichem Sausen und Rollen
nicht nur die Tische, nein Stühle , Bürger , Wände,
ja das ganze Wirtshaus zu rücken und zu schütteln ,
so daß schreckensbleich die Bürger , unterstützt durch die
herbeistürzende Wirtin, riefen: „Höret uff , um Gottes¬
willen, höret uff,

's ist jo alles hin !" Bevor sich nun
die Beängstigten, von ihrem Unglauben gründlich Be¬
kehrten , samt dem ob seinem gewaltigen Erfolg sprach¬
losen Wunderdoktor von ihrem Schrecken erholt hat¬
ten , kam der Bruder der Wirtin gelaufen und frug:
„Habt Ihr auch das Erdbeben gespürt? "

, worauf er
zur Antwort erhielt: „Crdbeba, was Erdbeba ? der
dohana macht so Sache .

" Erst nach längerer Be¬
sprechung und durch Hinzukommen anderer liehen sich
unsere Bekehrten wiederum bekehren . Der Wunder¬
doktor aber entfernte sich kopfschüttelnd , indem er
sprach : „Ießt woiß i it, sind die Leut nemme reacht ,
oder bin 's i nimme!" So geschehen in der Schrek -
kensnacht vom 16 . November 1911 .

Aus Men.
tzofberichl.

Karlsruhe , 24 . November.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte

heute vormittag den Vortrag des Ministers Dr.
Böhm und nahm hierauf die Meldung folgender
Offiziere und Militärbeamten entgegen: des Oberst¬leutnants Kraetzig » Kommandeurs des Kadeüen-
hauses Karlsruhe , des Kriegsgerichtsrats Volley
vom Gericht des 14 . Armeekorps, des Hauptmanns
Freiherrn von Rotberg , Kompagniechefs im
1 . Bad. Leibgrenadierregiment Nr . 109, des Leutnants
von Renz vom 3 . Oberelsässischen Infanterie¬
regiment Nr . 172 , bisher im 1 . Bad . Leibgrenadier-
Regiment Nr . 109, der Hauptleute Stötten vom
2 . Lothringischen Infanterieregiment Nr . 131, kom¬
mandiert zum Generalkommando des 14 . Armeekorps,von Cloßmann vom 3 . Bad . Feldartillerie¬
regiment Nr . 50, Molina und Beverina von der
Argentinischen Armee , kommandiert zur Dienstleistung
zum 3. Bad . Feldart . -Rgt . Rr . 50, des Oberleutnants
der Reserve von und zu Schachten , komman¬
diert zur Dienstleistung zum gleichen Regiment , des
Oberleutnants Piel , Adjutanten des Kadettenhauses
Karlsruhe , des Oberleutnants Freiherrn von Ha¬be ln und des Leutnants Grafen zu Erbach -
Erbach vom 1 . Bad . Leibdragonerregiment Nr . 20,des Leutnants von Kistowsky vom Feldartillerie¬
regiment Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14, bisher im
Infant .-Regt. Markgraf Karl (7 . Brandenburgischen)Rr . 60, des Oberleutnants d . L . II . Freiherrn vonMaillot de la Tretlle , bisher im 3 . Bad .Feldart . -Regt. Nr . 50, des König ! . WürttembergischenLeutnants Blum vom Kadettenhaus Karlsruhe , bis¬
her im Füsilier-Regiment Kaiser Franz Joseph von
Oesterreich , König von Ungarn (4 . Württemb .)Nr . 122, des Rechnungsrats Wehmann , Oberzahl¬meisters a. D., bisher im 3. Lad . Feldart .-Rcqt . Nr . 50und des Veterinärs Grimm von diesem Regiment .

Mittags 12 .11 Uhr begaben Sich Ihre KöniglichenHoheiten der Großherzog und die Groß Her¬zogin mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬herzogin - Mutter von Luxemburg nachBaden -Baden zum Besuch Ihrer Königlichen Hoheitder Großherzogin Luise . Höchstdieselben
kehrten um halb 6 Uhr wieder hierher zurück .

Später empfing Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog den Geheimerat Dr . Freiherrn von Babo
zur Bortragserstattung .

Amtliche Mkteilungen .
Aus dem Skaatsanzeiger.Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog hat

geruht, die Baukontrolleure Daniel Voßler und
Joseph Hügle bei der Generaldirektion der Stoats -
eisenbahnen unter Ernennung zu Oberbausekretären
landesherrlich anzustellen.

Außerdem enthält der „Staatsanzeiger " eine Be¬
kanntmachung über die Ausdehnung des Bezirks der
Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden .

Personalnachrichten aus dem Bereiche des
Volksschulwesens,

b) Versetzungen :
(Schluß.)

Albert , Robert, Unterlehrer in Dittwar , alsSchulverwalter nach Psoffenweiler, A. Staufen ; Auch ,Julius , Hauptlehrer in Buch a . A ., nach AglasterhausenA. Mosbach . — Bauer , Helene , Schulkandidatin
'

als Unterlehrerin nach Hofweier, A . Offenburg: B e n tz,Karl , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach EllmendingensA. Pforzheim: Blümmel , Paula , Unterlehrerin inLadenburg , als Hilsslehrerin nach Freiburg : Bohr¬mann , Heinrich , Hilfslehrer, bleibt in Waldshut( nicht nach Häusern) : Braun , Jda , Unterlehrerin inWallstadt, als Schulverwalterin nach Würm , A . Pforz¬heim; Bueb , Eugen, Unterlehrer am GymnasiumPforzheim, als Hilfslehrer nach Srafenhau en. A.

Ettenheim. — Dötsch , Heinrich , Unterlehrer in Hof.
weier, nach Ebnet, A . Freiburg . — Eckert , Joseph,
Hilfslehrer in Mingolsheim, als Unterlehrer nach
Landshausen, A . Eppingen; Eckstein , Hermann ,
Unterlehrer in Skümpfelbrunn , als Hilfslehrer nach
Kirchardt, A . Sinsheim . — Fischer , Alfred , Hilfs¬
lehrer in Littenweiler, als Unterlehrer nach Mann¬
heim; Fleck , Friedrich, Schulkandidat, als Unter¬
lehrer nach Langenschiltach , A . Triberg ; Fluck ,Maria , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Bu¬
chenbach, A . Freiburg . — Gärtner , Hugo, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Singen , A . Konstanz:
Gerlinghaus , Elisabeth , Unterlehrerin in Wasen¬
weiler, als Hilfslehrerin nach Littenweiler, A. Frei¬
burg : Göbel , Robert, Schulkandidat , als Hilfslehrer
nach Kartung , A . Baden ; Grom , Elisabethe, Schul¬
kandidatin, als Unterlehrerin nach Schutterwald, A.
Offenburg; Grub er , Franziska, Unterlehrerin in
Stahringen , als Hilfslehrerin nach Oehningen , A . Kon¬
stanz : Günther , Hermann, Hilfslehrer in Malsch ,
als Schulverwalter nach Gam'

shurst, A. Achern. —
Heintz , Karl, Hilfslehrer in Eberbach , als Unter¬
lehrer nach Pforzheim: Harsch , Karl, Schulkandidat,
als Hilfslehrer nach Linkenheim , A . Karlsruhe ; Hurst ,
Wilhelm, Hilfslehrer in Oberdielbach , nach Dinglingen,
A . Lahr . — Illg , Wilhelm, Schulkandidat, als
Hilfslehrer nach Laudenbach , A. Weinheim; Imhof »
Alois, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Plitters¬
dorf , A. Rastatt : Jung , Leopoldine , Schulkandidatin,
als Unterlehrerin nach Dossenheim , A . Heidelberg. —
Karolus , August , Hilfslehrer in Mühlhausen, nach
Neibsheim, A. Breiten ; Kirchmann , Maria ,
Schulkandidatin, als Hilsslehrerin nach Eisenbach , A.
Neustadt; Knühl , Frida , Schulkandidatin, als Unter¬
lehrerin nach Oftersheim, A. Schwetzingen . — Lang ,
Hermann , Unterlehrer in Denkingen , nach Grünsfeld ,
A . Tauberbischofsheim: Lau bis , Friedrich, Hilfs¬
lehrer in Liptingen, nach Voll , A. Meßkirch : Lau »
inger , Albert, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach
Häusern, A. St . Blasien; Leiber , Hedwig , Schul¬
kandidatin, als Hilsslehrerin nach Herbolzheim, A .
Emmendingen. — Maichle , Joseph , Unterlehrer in
Nordrach-Dorf, nach Bohlsbach, A. Offenburg: Mat¬
tes , Konrad, Unterlehrer in Etzenrot , nach Wiesental,
A . Bruchsal; Mayer , Karl, Unterlehrer in Mann -
heim, nach Säckingen ; Mehl , Fritz , Schulkandidat,als Unterlehrer nach Obermünstertal, A. Staufen (nicht
nach Kathol. Tennenbronn ) : Menger , Fritz, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Wollmatingen, A . Kon¬
stanz : Merk , Heinrich , Unterlehrer in Oberbieder¬
bach, bleibt daselbst (nicht nach Freiburg ) : Merkle ,Karl, Unterlehrer in Singen a. H., nach Strümpfel¬brunn , A. Eberbach : Miltner , Friedrich, Unter¬
lehrer in Bohlsbach, nach Nordrach-Dorf, A. Offen¬
burg : Mülherr , Franz Xaver, Schulkandidat, als
Hilfslehrer nach Umkirch, A. Freiburg : Müller ,Alois, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Wasenweiler,A . Breisach . — Noppel , Karl, Unterlehrer in Engen,als Hilfslehrer nach Baden. — Odenwald , Max,
Schulkandidat, als Unterlehrer nach Etzenrot, A. Ett¬
lingen. — Pfaff , August , Unterlehrer in Säckingen,als Hilfslehrer nach Neuenburg, A . Müllheim . —
Rosem ich , Elsa, Schulkandidatin, als Hilsslehrerin
nach Altenheim, A . Offenburs: Ruby , Jda , Unter¬
lehrerin in Haslach , als Hilsslehrerinnach St . Georgen-
Uffhausen , A . Freiburg : Ruf , Eduard, Hilfslehrer in
Huchenfeld , nach Mannheim. — Schaufele , Alfred,
Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Oftersheim, A.
Schwetzingen : Schellenberg , Johanna , Schulkan¬didatin, als Hilsslehrerin an Höhere Mädchenschule
Freiburg : Schleyer , Elisabetha, Unterlehrerin kn
Schutterwald, nach Haslach , A. Wolfach ; Schmitt -
lein , Frida , Schulkandidatin, als Hilsslehrerin nach
Endermettingen, A . Waldshut ; Schneider , Joseph,Schulkandidat, als Unterlehrer nach Bruchsal; Scha¬
rr i g , Kurt , Unterlehrer in Obermünstertal, als Hilfs¬
lehrer nach Katholisch-Tennenbronn, A. Triberg :
Schuhwerk , Joseph , Hauptlehrer in Berau , nach
Mundelfingen, A . Donaueschingen ; Schwanker ,
Elisabetha, Schulkandidatin, als Hilsslehrerin nach
Sandhofen , A. Mannheim ; Siesert , Theodor,
Schulkandidat, als Hilfslehrer nach St . Georgen, A.
Dillingen; Sohm , Maria , Unterlehrerin in Gams¬
hurst, nach Ladenburg, A . Mannheim: Stezenbach ,
Luise , Unterlehrerin in Stetten, nach Liptingen, A.
Stockach : Sturm , Paul , Schulkandidat, als Unter¬
lehrer nach Trienz, A . Mosbach; Sulz er , Max,Hilfslehrer in Möhringen, als Unterlehrer nach Stah¬
ringen, A . Stockach. — Völker , Heinrich , Haupt¬
lehrer in Würm , nach Wallstadt, A . Manrcheim;
Wehrle , Hermann, Hauptlehrer in Winterspüren,nach Schopfheim : Wesch , Wilhelm , Schulverwalterin Waldwimmersbach, als Unterlehrer nach Dill-Wei-
ßenstein , A. Pforzheim; Wörner , Joseph, Schul-kandidat, als Unterlehrer nach Dittwar, A . Tauber -
bischofsheim ; Wör . isdörfer , Klara, Unterlehrerinin Oftersheim, als Hilsslehrerin nach Bruchsal. —
Zobel , Julie , Hilsslehrerin in Neuenburg, als Unter¬
lehrerin nach Gamshurst, A . Achern ; Zöller , Jos .,Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Frewurg .

c) Enthebungen:
Beinert , Maria , Hilsslehrerin an der Hilda¬

schule in Pforzheim. — Heidt , Luise, Handarbeits¬lehrerin an der Blindenanstalt Ilvesheim . — Kistler ,Karl , Unterlehrer in Trienz, A. Mosbach: Kühle¬wein , Paul , Unterlehrer in Langenschiltach . —
Singer , Karl Zeichenlehrerkandidatan der Liselotte¬
schule in Mannheim.

ä ) Aus dem Schuldienst treten ans :
Hofmann , Hermine , Unterlehrerin in Dossen¬

heim, A . Heidelberg . — Scharps , Ludwig, Unter¬
lehrer in Hemsbach , A . Weinheim.

s) In den Ruhestand treten:
Köhl , Heinrich, Hauptlehrer in Oensbach , A.

Achern . — Meister , Emma, Hauptlehrerin in
Hockenheim , A . Schwetzingen . — Ris . Wilhelm.Hauptlehrer in Karlsruhe. — Schüßler , FriedrichWilhelm, Hauptlehrer in Spielberg, A . Durlach.

I . Todesfälle.
Bauer , Ludwig, Hauptlehrer in Altenheim , A.Offenburg. — Dietrich , Franz Joseph , Hauptlehrerm Reichenbach , A. Ettlingen. — Kinkel Wilbel- >



Hauptlehrer in Zunzingen , A . Müllheim. — Soin 6 ,
Alexander, Hauptkchrer in Altenheim, A . Offenburg:
Schiente , Bernhard , Hauptlehrer in Pforzheim.

: : Bruchsal . 24 . Nov . Die Beteiligung an dem hier
abgehaltenen Iahresfest des Bad . Landes¬
vereins des Allg . eoang . - protestanti¬
schen Missionsoereins war außerordentlich
zahlreich . Bei dem Kindergottesdienst hielt Prälat
Schmitthenner-Karlsruhe die Festrede. Beim Fest¬
gottesdienst sprach u . a . Stadtpfarrer Hofs - Mann -
heim . An den Gottesdienst schloß sich die Jahres¬
versammlung, bei welcher der bisherige Vorstand - des
Landesvereins Stadtpfarrer W e i ßh ei m er - Mann¬
heim eine Wiederwahl ablehnte. Au seinem Nach¬
folger wurde Herr M a n z-Britzingen bestimmt. Aus
dem Kassenbericht ging hervor, daß die Einnahmen
137 000 -ck betrugen. An die Versammlung schloß
sich ein Familienabend.

: : Pforzheim. 24 . Nov. Die Einweihung der elek¬
trischen Straßenbahn wird,am 30 . ds. Mts .,
verbunden mit einer Eröffnungsfahrt , stattfinden: am
1. Dezember soll der IS -Minuten -Verkehr aufgenom-
men werden und am 15. Dezember der 6-Minuten -
Derkehr beginnen . Der Stadtrat hat beschlossen . Körbe,
in denen Essen zur Arbeitsstelle gebracht wird, frei
mit der Straßenbahn zu befördern. — Bei der letz¬
ten Kirchweihe war auch der Pionier A. Weber
von Ettlingen, der in Kehl in Garnison steht, in
Birkenfeld . Dieser überschritt seinen Urlaub und
kehrte nicht mehr nach Kehl zurück, hielt sich vielmehr
seither im Wald und in der Nähe des Ortes auf. Als
man Ihm auf der Spur war , wollte er sich mit einem
Revolver erschießen . Die Kugel , die gegen das Herz
gezielt sein mochte, drang unter der linken Achsel¬
höhle in die Lunge, so daß W. schwer verletzt wurde.
Man brachte ihn abends ins Krankenhaus nach
Neuenbürg, wo er starb .

: : Mannheim. 24 . Nov . Ein direktes Kabel
Mannheim — Paris mit Hughesbetrieb wurde
zum erstenmal am Dienstag in Betrieb genommen.
Die neue Verbindung bedeutet eine ganz erhebliche
Beschleunigung des Telegrammverkehrs zwischen bei¬
den Städten .

Heidelberg , 24 . Nov . Ein trauriges Geschick ereilte
den 42 Jahre alten Bremser Karl Müller von hier .
Beim Rangieren eines Güterzugs aus der Station
Jag st selb kam Müller zwischen die Pfuf -
fer , wobei ihm ein Bein nick» ein Arm abgefahren
wurden . Von der Unfallstelle aus wurde der Schwer¬
verletzte nach Heilbronn in das dortige Krankenhaus
gebracht , wo er am folgenden Morgen unter unsäg¬
lichen Schmerzen starb. Eine Mtwe und 5 unmün¬
dige Kinder beklagen den Tod ihres Ernährers .

rg. Von der Tauber . 23 . Nov. Einer gewiß seltenen ,
vielleicht einzig dastehenden Amtsdauer ihres Vorstan¬
des kann sich die Konferenz der Lehrer des
Bezirks Tauberbischofsheim rühmen . Die¬
ses Amt hat seit 22 Jahren Hauptlehrer F . Thum
in Tauberbischofsheim mit großer Hingabe und Ge¬
wandtheit bekleidet, bis ihn vor kurzem seine angegrif¬
fene Gesundheit zwang, das Steuer niederzulegen.
Anläßlich der m der letzten Konferenz erfolgten Neu¬
wahl widmete Oberlehrer Pfeisfenberger dem
langjährigen , verdienstvollen Leiter herzliche Worte
der Anerkennung und des Dankes und knüpfte daran
die besten Wünsche für besten Gesundheit und fer¬
neres Wohlergehen. Gewählt wurde dann als besten
Nachfolger Hauptlehrer Kullmann von Dittigheim
und als Stellvertreter Hauptlehrer Manuwald in
Jmpfingen .

* hardhelm , 24 . Nov. Der Steinhauer W. Gei¬
ger von hier begab sich am Sonntag abend in die
Bahnkantine, kehrte aber nicht mehr nach Hause zu¬
rück. Am Montag vormittag wurde er von einem
Aufseher am Fuße einer Bahnböschung bewußtlos
aufgesunden . Allem Anscheine nach ist Geiger in der
Dunkelheit den Bahndamm hinuntergestürzt. Sein
Hund saß neben ihm und winselte , wodurch der Auf¬
seher aufmerksam wurde. Man konnte den Hund, ein
bösartiges Tier , nur mit Mühe von sekiiem Herrn
wegbringen. Geiger wurde nach Hause geschafft und
ist nun gestorben , ohne das Bewußtsein wieder er¬
langt zu haben.

Gerlachshelm, 24 . Nov. Gestern früh Z45 Uhr
brach in der mechanischen Schreinerei des E . Mel -
bert Feuer aus , das alsbald aus eine benachbarte
Doppelscheune übersprang . Beide Gebäude sind
niedergebrannt . Durch die Löscharbeiten wurde
ein nebenstehendes Wobnhaus schwer beschädigt . Die
Entstehungsursache ist bis jetzt unbekannt . Die Be¬
schädigten sind nur teilweise versichert.

: : Lahr. 24. Nov. Zur Erledigung der Vorarbeiten
für die Errichtung einer Festhalle auf dem
Gelände des alten Bahnhofs wird ein Preisausschrei¬
ben erlasten , in dem als Bausumme für das neue
Gebäude 300 000 vorgesehen sind. Das Gebäude
soll einen großen Fcstsaal und einen kleineren Saal
erhalten, auch soll das Stadttheater darin unter»
gebracht werden. Restaurationsräume sind ebenfalls
vorgesehen .

: : kehl. 24. Nov . In Neufrei st ett wurde ein
Deserteur des Straßburger Infanterieregiments Nr .
143 verhaftet. Er war am letzten Sonntag seinem
Truppenteil entlaufen. In einem Brief an den
Hauptmann seiner Kompagnie teilte er mit, er wolle
sich im Rheine ertränken.

: : Freiburg . 24 . Nov . Bei dem Ideen - Wett -
bewerb für eine eoang . Kirche im Stadtteil .
Stühlingen waren IS Entwürfe eingegangen, wovon
die drei besten namentlich genannt wurden, und zwar :
1 . der Entwurf „Stadtkirche"

, Preis 2000 -K, Ver-
fafser Architekt Hans Christen , hier; 2 . der Ent¬
wurf „Quer"

, Verfasser Firma Curjel L Moser
in Karlsruhe : 3 . der Entwurf „Sonntag "

, Verfasser
Oberbaurat Prof . Dr . Billing in Karlsruhe .

: : Aus dem Breisgau , 24. Nov. Aus verschiedenen
Orten wird das Erscheinen eines prächtigen
Meteors in der Dienstagnacht gemeldet . Einige
Minuten vor 3 Uhr war am Himmel ein Meteor
in der Größe des Mondes zu sehen, das, von Norden
nach Süden seinen Lauf nehmend , fünfmal explodierte
und mit gewaltigem Getöse eine sehr starke Luft-
erschütterung herbeiführte. Der Himmel war so hell
wie beim hellsten Mondschein , trotzdem er mit Wolken
bedeckt war .

: : Waldshul, 24 . Nov . Beim Holzfällen im
Walde bei Degernau geriet der 15jährige Sohn
des Landwirts Fr . Weißenberger zwischen zwei
Baumstämme und erlitt derartige Quetschungen , daß
er kurze Zeit nach dem Unfall starb.

Furtwangen , 24 . Nov . Don einem Hand -
werksburschen überfallen wurde unweit
der Escheck ein etwa lljähriges Mädchen, das Töchter-
chen des Landwirts Alfons Dold von Schönwald.
Ein andrer Handwerkrbursche kam hinzu, als der Un-

Iv

hold das Mädchen zu Boden geworfen hatte. Er
wollte dem Kerl eine Tracht Prügel verabreichen,
dieser bedrohte ihn aber mit einem Revolver. Es ge¬
lang dem Burschen zu entkommen . Der ander«
brachte das Mädchen nach Hause und erstattete An¬
zeige bei der Gendarmerie, die die Verfolgung sofort
ausgenommen hat.

Blumegg. 23 . Nov . Der 40jährige Landwirt Wich .
Morath brachte den linken Arm in die Dresch¬
maschine , wobei chm dieser abgeschlagen
wurde.

StadkakssitzWgvimN.Aov.1S11.
Regelung des Ausverkaufswesen». Das Großh .

Bezirksamt hat die hiesige Handelskammer
um eine Aeußerung darüber ersucht, wie sie sich zu
der Frage der Erlassung von Ausführungsbestim¬
mungen zu den tztz 7 und 9 des Reichsgesetzes gegen
den unlauteren Wettbewerb (die Regelung des Aus¬
verkaufswesens betreffend ) stellt. Die Handelskammer
hat daraufhin nach Anhörung der hiesigen kaufmänni¬
schen Vereinigungen den Entwurf einer nach den
erwähnten Gesetzesbestimmungen zu erlassenden be-
zirksrätlichen Entschließung dem Großh . Bezirksamt
mitgeteilt und die Handwerkskammer hat die¬
sem Entwürfe gleichfalls zugestimmt . Darnach sollen
Ausverkäufe und den Ausverkäufen gleich zu achtende
Warenverkäufe, die den Verkauf von Waren wegen
Beendigung, Verlegung oder Uebertragung des Ge¬
schäftsbetriebs sowie wegen Umbaues der Geschäfts¬
räume bezwecken, Ausverkäufe aus Liquidations -,
Nachlaß - und Konkursmasten, sofern die Waren sich
nicht mehr in der Verfügungsgewalt des Liquidators
bezw . des Nachlahpsiegers oder des Konkursverwal¬
ters befinden : Ausverkäufe, die durch gewerbsmäßige
Aufkäufer fremder Warenmassen oder außerhalb der
ständigen Betriebsräume stattfinden: Ausverkäufe,
bei denen Waren durch Gerichtsvollzieher, Auktio¬
natoren , Taxatoren , Treuhänder oder sonstige Beauf¬
tragte feilgeboten werden, sei es im Wege der Ver¬
steigerung, sei es freihändig, bei der Handelskammer
unter Berücksichtigung gewisser Formalien angezeigt
werden. Neben der Anzeige ist ein Verzeichnis der
auszuverkaufenden Warengruppen nach Stückzahl,
Menge und Material spätestens 2 Wochen vor der
ersten Ankündigung des Ausverkaufs bei der Handels¬
kammer einzureichen . Auf Saison - und Inventur¬
ausverkäufe, die in der Ankündigung als solche be¬
zeichnet werden und im ordentlichen Geschäftsverkehr
üblich sind , sollen die oben erwähnten Bestimmungen
keine Anwendung finden. Derartige Ausverkäufe sol¬
len aber nur in der Zeit vom 15 . Januar bis Ende
Februar und vom 15. Juli bis Ende August ab¬
gehalten werden dürfen. Weiter sollen einem Geschäfte
jährlich nur entweder zwei Saisonausverkäufe oder
je ein Saison - und ein Inventurausverkauf gestattet
werden. Der einzelne Saison - oder Inventuraus¬
verkauf soll höchstens drei Wochen dauern dürfen.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen sowie
unrichtige Angaben in der Anzeige und in dem Ver¬
zeichnis der auszuverkaufenden Waren wären mit
Geld bis zu 150 -K oder mit Haft zu bestrafen . Der
Stadtrat , von Großh . Bezirksamt zur Aeußerung über
den Entwurf aufgefordert, erklärt sich mit ihm ein¬
verstanden.

Ausnahmen von der Sonntagsruhe im Handels¬
gewerbe. Die „Vereinigung zur Herbeiführung der
völligen Sonntagsruhe im Hanüelsgewerbe" hat bei
Großh . Bezirksamt Einspruch dagegen erhoben, daß
wegen der Entlastung der Reservisten der hiesigen
Regimenter die Polizeibehörde den Inhabern von
Spezialgeschäftender Kleider - , Schuh - , Stock-, Schirm»
waren - und der Militär -Esfektenbranche auf Grund
des Z IlK b Absatz 2 der Gewerbeordnung gestattet
hat, ihre Läden am Sonntag , den 24. September d . I -,
in der Zeit von 8 bis S Uhr vormittags und von
11 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends offen zu hal¬
ten . Begründet wird die Einsprache damit, daß ein
Bedürfnis nach Offenhaltung der Läden aus diesem
Anlaß nicht oorliege . Die Handelskammer hat hiezu
in einer Vollversammlung Stellung genommen und
beantragt Abweisung der Einsprache und Beibehal¬
tung der Ausnahmen in dem bisherigen Umfange .
Der Stadtrat , von Großh . Bezirksamt zur Aeußerung
über die Sache ausgefordert, tritt dem Anträge der
Handelskammer bei .

Haltestellen der Albtalbahn. Der Stadtrat hat der
Verlegung der Hattestelle der Albtalbahn bei Klein-
Rüppurr nach der Auerstraße im Stadtteil Rüppurr ,
wie sie zufolge einer Anregung der Gartenstadt¬
gesellschaft von der Direktion der Dahn geplant wor¬
den ist , in der Annahme zuaestimmt, daß der Fahr¬
preis für die Strecke vom Bahnhof Karlsruhe -Fest -
platz bis zum neuen Haltepunkt trotz der etwas weite »
ren Entfernung auf nicht mehr als 10 F festgesetzt
wird. Die Direktion der Bahn beabsichtigt aber, wie
sich jetzt zeigt , für diese Strecke einen Fahrpreis von
15 ^ zu erheben . Der Stadttat ersucht die Direk¬
tion, im Intereste der Bewohner des Stadtteils Rüp¬
purr , insbesondere der „Gartenstadt", von dieser Er¬
höhung Abstand zu nehmen.

Oberbürgermeister - Konferenz . Der Vorsitzende
macht Mitteilung von der Tagesordnung für die am
9 . Dezember ds . Is . hier stattfindende Konferenz der
Oberbürgermeister der Städteordnungsstädte.

Theatervorstellung für abgehende Volkvschüler. Nach
Mitteilung der Generalintendanz der Großh . Zioilliste
hat S . K . H . der Großherzog auf die Bitte des Stadt¬
rats gnädigst genehmigt , daß vom Jahre 1912 an für
die zur Entlassung kommenden Schüler und Schüle¬
rinnen der Volksschule hier jeweils im Monat März
im Großh . Hostheater eine Aufführung von „Wil¬
helm Tell" veranstaltet und der Eintrittspreis auf
50 F für die Person ermäßigt wird. Der Stadttat
bittet die Großh . Generalintendanz, S . K . H. dem
Großherzog den ehrerbietigsten Dank zu übermitteln.
Die Eintrittsgelder für die Schüler werden auf die
Volksschulenkasten übernommen.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen. Ver¬
geben werden: die Lieferung von Bestandteilen zur
Herstellung der Entwässerung für einzelne Teile des
Schlacht - und Viehhofs an die Geigersche Fabrik für
Straßen - und Hausentwästerungen, die Erstellung
eines Einfried igqngsgeliindevs für den Materiallager¬
platz des Tiefbauamts an der Durlacher Allee an die
Schlostermeister Wilhelm Weber und Anton Martin
(niederste Anbieter), die Lieferung von Einrichtungs-
» genftänden für dos chemische Laboratorium der Les¬
sing^Schule an die Firma W . Spitz jr . , die Lieferungeiner Hallensia -Schienensäge für die städtische Straßen¬
bahn zu bestimmten Teilen an die Firmen Hrubach
L Co . in Berlin-Tempelhof und I . Warum hier, die
Lieferung von 300 Lahnquerschwellen für die Straßen¬
bahn an die Firma G . Mechtersheimer in Maxi-miliansau .

(Schluß folgt.)

Aus dem Stadtkreise.
Todesfalt Major a . D . und Kammerherr von

Nathusius ist gestorben . Der Dahingegangene,
der ein Alter von 60 Jahren erreichte , war eine sehr
geschätzte und beliebte Persönlichkeit , deren Tod bei
allen, die ihn kannten, mit tiefem Bedauern ausge¬
nommen werden wird.

Grundbeflhwechsel und Bautätigkeit im Monat
Oktober . Es wurden 73 (1910 45) Liegenschaften
im Gesamtwert von 1291985 (2 371 085 -lt ) ver¬
kauft. Davon sind 14 (22 ) mit einem Wert von
1067 500 -4t (2 226 549 °4l) bebaute, 59 (21) mit
einem Wert von 224 485 -4l (114 536 °4t) unbebaute
Grundstücke und — (1) bebaute Grundstücke wurden
zusammen mit — (1) unbebauten verkauft im Ge¬
samtwert von — (30 000 -4t ) . Unter den unbebauten
Grundstücken befinden sich 11 (8) Bauplätze im Wert
von 97 283 -K (70 206 -K) . Baugenehmigungen
wurden 41 (1910 33 ) erteilt, darunter für Wohnge¬
bäude 12 (6) . Bauabnahmen fanden 40 (36) statt,
darunter für Wohnhäuser 27 (S).

Der Wildstand. Mancherorts wird von Iagdlieb -
habern und Pächtern über sehr geringen Wildstand,
besonders der Hasen geklagt . Die Ursache war in den
schlechten Witterungsoerhättnisten des letzten Frühjahrs
zu suchen, die den Aufwuchs der jungen Hasen beein¬
trächtigten. Doch hatte das schlechte Frühjahrswetter
insofern ein Gutes , als der schwache , krankhafte Nach¬
wuchs , sowie etwa noch leidende Ellerntiere , die sich
von der im Jahre 1910 aufgetretenen Leberkrankheit
noch nicht ganz erholt hatten, eingegangen sind. Es
bestätigt sich überall, daß der jetzige Wildstand allent¬
halben gesund ist. Auch hat sich in geschützten und
gehegten Jagdrevieren das Wild gegen den Herbst hin
noch gut vermehrt. So wurden z . B . auf den Revie¬
ren des Frhrn . von und zu Mentzingen in 3 Tagen
400 Hasen und sehr viele Fasanen zur Strecke ge¬
bracht .

Colosseum. Man schreibt uns : Heute Samstag fin¬
det Vorstellung statt , das Gastspiel der Original Japa¬
ner-Truppe „Riogoku" dauert nur noch 4 Tage, da
morgen des Buß - und Bettages wegen keine Variete-
Vorstellung stattfindet. An diesem Tage wird die
Colosseum -Kapelle zwei Konzerte, nachmittags 4 Uhr
und abends 8 Uhr veranstalten. (Näheres in der An¬
zeige.)

Maritime Eindrücke in Italien . Der bereits ange¬
kündigte Bortrag von Dr . o . Graeoenitz über
„Maritime Eindrücke in Italien " wird, wie wir
hören, der Reichhalligkeit der italienischen Küstenent¬
wickelung durch Eingehen auf landschaftliche, geschicht¬
liche , kunstgeschichtliche und neuzeitlich maritime Ge¬
sichtspunkte gerecht werden . Auch die deutsch-geschicht¬
lichen Erinnerungen in Italien werden ihre Stelle fin¬
den . Der Kartenverkauf zum Besten des Pen¬
sionsfonds der Schwestern des Badi¬
schen Frauenoereins findet statt in der Hof¬
musikalienhandlung Fr . Doert .

Saiser-Sinematograph . Man schreibt uns : Eine
große Sensation für Karlsruhe bildet für die Zeit vom
25 . bis einschließl . 28 . November das Programm . Be¬
sonderes Interesse erfordert das große in Offizierskrei¬
sen spielende Sittendrama „Aus dem Tagebuch einer
Prinzessin", das etwa 50 Minuten Spieldauer hat.
Ferner seien noch erwähnt „Die Zigeunerin" und „Der
Erfinder"

, beides sehr spannende Dramen . Das Pro¬
gramm vervollständigen einige gute Naturbilder und
tolle Humoresken.

Schwerer Unfall. Donnerstag abend nach 6 Uhr
stürzte ein lediger Arbeiter von hier , der am neuen
Bahnhof beschäftigt ist und von seiner Arbeit auf dem
Heimweg begriffen war , noch an der Baustelle in einen
3 Meter tiefen Schacht . Von seinen Mitarbeitern nicht
vermißt , wurde er erst am anderen Morgen in halb
erstarrtem Zustande aufgefunden. Durch die herbeige¬
rufene Rettungswache wurde der Verunglückte , welcher
sich schwere innere Verletzungen zugezogen hatte, mit
dem Krankenauto ins Städt . Krankenhaus gebracht .
Der Bedauernswerte ist erst kürzlich aus dem Kranken¬
hause entlassen worden, wo er auch an einem schweren
Unfall lag .

Diebe können bekanntlich alles gebrauchen . Der
Zug nach Genuß , der unser modernes Leben so ganz
durchdrungen zu haben scheint, hat auch auf diese
Schicht übergegriffen. Sie stehlen nicht nur mehr aus
Gewohnheit oder Not, nein aus — sagen wir aus
künstlerischen Neigungen. Ein geschmackvoller Damen¬
hut kann den Diebes- und Kunstsinn bei ihnen wecken.
Beispiel : Donnerstag abend kurz nach 7 Uhr riß ein
unbekannter Mann in der Dorkstrahe einer Frau , die
von ihrem Manne begleitet wurde, den Hut vom Kopfe
und sprang damit der Wirtschaft zum Kühlen Krug zu.
Wird der Hut in einem Leihhaus verschwinden oder
auf dem Kopfe der Schönen des Diebes ihn bei dem
immerwährenden Anblick erfreuen und so für seine
„Tat" belohnen?

Brand . Gestern abend nach 7 Uhr wurde die
Feuerwache alarmiert . Es brannte eine Schutzhütte
der Firma Grün u . Bilfinger beim Bahnhofneubau
bei Beiertheim ab . Die Feuerwache wurde noch aus
dem Wege zur Brandstätte zurückbeordert , da die
Hütte schon zusammengestürzt war .

Aus Vereinen und Versammlungen.
—v .kirchenchor der Christusklrche . Morgen Sonn¬

tag , abends 8 Uhr , veranstaltet der Chor der Chri¬
stuskirche sein diesjähriges Herbstkonzert . Zum Vor¬
trag kommen u . a . Psalm 100 für Chor, Soli und
Orchester von Händel, sowie das Orgelkonzert mit Or¬
chester von Rheinberger. Diese beiden hochbedeuten¬
den Werke erfahren in diesem Konzert in Karlsruhe
ihre erste Aufführung. Zur Mitwirkung sind gewon¬
nen worden : Frl . E . Eisengrein (Sopran ) , Frl
L. Pfeifer (Alt) , Herr E . Ilg (Baß ) und Herr
Th . Darner (Orgel). Die musikalische Leitung liegt
in den Händen des Herrn H. Vogel .

—v . Bei dem Künstlerkonzert, das der Verein
zur Unterstützung und Fürsorge der ver¬
wahrlosten Jugend am 30 . November im Museums¬
saal veranstaltet, werden sowohl die Namen der Künst¬
ler wie die Auswahl ihres Programms eine besondere
Aufmerksamkeit Hervorrufen und diesen Abend zu
einem der künstlerisch- interessantesten der Saison stem¬
peln. Neben dem Heldentenor unserer Bühne , Tänz
ler , der Lieder von Brahms und Richard Strauß
verheißt, wird unsere hochdramatische Sängerin , Frau
Lauer - Kottlar , ihre Kunst in dem Vortrage der
Arie aus Lachners „Catharina Cornaro " zeigen und
in Liedern des HofkapellmeistersA . Lorentz , denen
Dichtungen unserer einheimischen Poeten Albert Gei¬
ger und Albert Herzog zugrunde liegen. Die hei¬
mische Dichtung wird sodann in besonderen Rezitatio¬
nen vertreten sein , für welche unsere Heroine, Frau
Dem an , gewonnen wurde» während Hofkonzertmei¬

ster Deman in Kompositionen Massenets und Kreiß-
lers seine Geige singen lassen wird. Zwei Frauen ,
chöre, „An die Musik " von Chabrier , worin Frl .
Tercs das Sopransolo singt , und „Traumsommer¬
nacht" von Thuille, bei welchem Herr Deman das
Biolinsolo und Fräulein Moser die Harfenbeglei-
tung übernahmen, reihen sich dem Programm ein,
das durch ein Klaoiersolo von Hedwig Marx -
Kirsch , der gefeierten Künstlerin, eine neue Bedeu»
tung erhieü. Und daß dem Ganzen auch der Reiz
des Humors nicht fehle, hat Hofschauspieler Felix
Kranes wieder etliche Schlager seiner Lautenlieder
zugcsagt , die ihm seit langem die Herzen gewinnen.
Es wird einem so reich , und wertvoll ausgestatteten
Programm , bei dem die Klavierbegleitung in Profes¬
sor Karles bewährten Händen liegt , sicher die Gunst
unserer musikalischen Well beschieden sein.

Standesbuch-Auszüge.
Geburten : 20 . Nov . : Maria Marta , Vater Otto

Lachenmann , Metzger ; Alfred , Vater Wilh .
Weiler , Gerber . — 22 . Nov. : Josef, Vater Anton
Strobel , Stadttaglöhner .

Todesfälle: 22. Nov . : Jakob Maier , Steinhauer ,
ledig, all 45 Jahre : Karoline Spanseerder ,
Näherin , ledig , alt 66 Jahre . — 23 . Nov . : Wilhel¬
mine Fath , Witwe des Hauptlehrers Ioh . Adam
Fach, all 83 Jahre ; Katharina Oe st reicher , Ehe¬
frau des Schlossers Heinrich Oestteicher , alt 49 Jahre ;
Katharina Ball , Ehefrau des Schlossers Max Ball,alt 41 Jahre ; Dorothea Knödel , Witwe des Post-
schaffners Daniel Knödel, alt 74 Jahre ; Paul Gerhard
von Nathusius , Kammerherr und Major a . D .,alt 60 Jahre . — 24 . November: Bertold, alt 4 Jahre ,Vater Josef Sch oller » Verwaltungssekretär.

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 25. November 1911 : 1 Uhr :
Paul von Nathusius , Major und Kammerherr,
Kriegsttaße 154a. — 2 Uhr : Karoline Spanseer -
der , Weißnäherin , Karlsttaße 49b . — Z43 Uhr :
Jakob Maier , Steinhauer , Wintersttaße 38 . —
3 Uhr: Katharina Ball , Schlossers -Ehefrau , Scherr-
straße 12. — ZL4 Uhr: Wilhelmine Fath , HauH.
lehreres-Witwe, Erbprinzenstraße 25 . — 4 Uhr :
Dorothea Knödel , Postschaffners-Witwe, Herren-
straße 44.

vom Vetter.
Wetterbericht des Zentralbnreaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 24 . Nov. 1911.
Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum,

das die Nordsee und die dänischen Inseln bedeckt , bis
zu einer über Südwestfrankreich gelegenen Depression
ab , die sich von da aus weit nach Osten hin ausge-
gebreitet hat. Bei östlichen Winden ist das Wetter
in Deutschland meist trüb und stellenweise zu Nieder¬
schlägen geneigt: im Norden ist vielfach Frost ein-
getteten. Die Wetterlage wird sich voraussichtlich
vorerst nicht wesentlich ändern ; es steht deshalb meist
trübes und rauhes Wetter mit stellenweisen Schnee-
sällen in Aussicht .
Von der Meteorologische « Station Karlsruhe .

Nov. ».T Th« »
i» <7 Feucht. t» Pro».

23 . R. SU. T 742 .5 4.6 5 .1 81 NO bedeckt
24 . M . 7U. - 742.0 4 .2 5.2 85 l»
24 .Mit.2tl. o 742,3 5,9 5,5 79

Höchste Temperatur am 23. Nov . 7,2 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht Sch. Niederschlagsmenge am
24 . Nov. früh 0,0 mm.

Wasserstand des Rheins am 24 . Nov. früh .
Schnsteriusel 116, gestiegen 6 , Kehl 205, Stillstand ,

Maxau 366 , gefallen 1, Mannheim 288, gestiegen
23 om.

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 24. Nov . 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen B- r»-
meltr*

Tverm.
Ltllius

Windrichtung
uno Starke Wetter

Lorkum . . 764 -1- 1 4- 2 NO 5 halbbedeckt
Hamburg . . , 644- 1 4- 3 ONO 2 dunstig
Swinemünde 765 -ff 1 4- 3 O 3 wolkig
Memel . . . 764 -j- 1 4- 2 N 2
Hannover . . 762 0 NO „
Berlin . . . 763 -«- 1 ff- 1 O 4 bedeckt
Dresden . . . 60 4- 2 ONO 1 Regen
Breslau . . 7624- 1 4- 1 ONO 2 bedeckt
Metz . . - 753 - 1 -j- 4 NO 4
Frankfurt(M .)
Karlsruhe (B .)

. 56
754

-ff
4-

2
4

NO 4
NO 5

wolkig
bedeckt

München . . . 54 -ff 2 N 2 Nebel
Zugspitze . . 522 - 1 — 4 SO 4 wolkig
Scilly . . . 754 -ff 6 ONO 5 bedectt
Aberdeen . . 767 -ff 2 NW 1 wolkig
Ile d 'Aix . .
Paris . . .

748 4- 10 O 2 Regen
753 -ff 2 NO 3 bedeckt

Lützingen . - 758 4- 1 ONO 4
Helder . . . -ff 2 NO 7 wolkig
Thorshavn . 765 -ff 5 Stille „
Seydisfjord . . 57—1 -ff 3 SW 1 „
Christiansund . 766 -ff 4 SW 1 bedeckt
Skagen . . . 768 0 NNO 1 wolkenlos
Kopenhagen . 767 -i- 1 0 ONO 2
Stockholm . . 76441 — 3 W 2
Haparanda . 762 -t- 2 — 8 NO 2 bedeckt
Archangel . .
Petersburg .

- - — 2 NW 4 „7594- 2 — 3 NW 2
Riga . . . 7624- 1 -ff 1 W 1
Warschau . . 763-s- l 0 St 1 Nebel
Wim . . . 756 -ff 6 NNO 1 bedeckt
Rom . . . — —
Florenz . . . 7524- 1 -ff 16 S 3 Regen .
Eagliari . . — — —
Brmdisi . . 760 -ff 17 SSO 6 bedeckt
Triest . . . 754 -ff 18 SO 3
Lngano . . . 753 4- 9 St 1 Regen
Nlzza . . . — — - 4
Biarritz . . . — — - 1
Sämis . . . 554 — 1 S 6 bedeckt Z

* Die Zahl nach dem Barometerstand veoeutek ,
Aendcrung m den letzten 3 Stunden m ganzen malt
4- gestiegen, — gefallen.

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

Für Aufbewahrung von unverlangtenZusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.
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>Vir erlauben uns, äem titl . Publikum von Karlsrube, 80vvie
ungeren werten Oästen von bier, welcbe un8 auk cler ln sei
keickenau unä Konstant beebrten , bekannt ru geben, cia88
wir von beute ab lnbaber cle8

kiolel
„

Kotes Hau8
"
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'
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V^ir werden 8tet8 bemübt sein , aucb Kies alle8 sukTubieten
uncl 8ucken , von unseren geebrten Oästen 6 >e vollste ^utrieclen-
beit ru erwerben .

A. MlgMlIl II. k. Aller.

H»rs >ils ^ i »svs so »

Oi »u1us .
Drama aus der airsn llümer-

reit. (Äsars lod .
Dir tslelilile lelspliriilrili .

Numori ^tixb .

Od Du miek liebst .
Lus »dlsriris Noekreit-.
Wundervolles lovbild .

Ver redlelkt dklgdiits Kelter
Humorvoll .

Vunvk I - v > 6 rum VILvIü .
Dram !,riscbs -Srensn.

Svnsstlonells »

vom 25 . bi« 27.
üovsmder .
6rol!artigo

Lildsr und dra- I
mat. Kronen

in rsicder
^ dwvcbsiuvA.

« i» erlrii^rcllsskg I.i sllmlsml.
Llarurbilder , l

Sauvlrs in 6sr patseiiv
lkumoristised .

den Woedsntsxon Lukkallo Sill , VUck Vost nnck psvns
Lille tor Last . Lbsnso einige Ll ummorn aus obigem übrigem
grollen Woebeoxrvgraww , dagegen 8oonrsxs nur sbds. von lO Dkr ab.

rolgsncko ^ polkekeu
rlsil »grzeg Kmnitig vrelmlttsz

geLßfnels
Lortdolck-llpotdslls
Siicks-Lpotüsk »
internationale Lpotbsks
Lronsn -Lpotdsks
i-uckvlg Vlldslm -ltpotbsk «
Harlsn -Lpotbsk »
Mübldurgsr Lpotdsks
Ltsckt -Lpotkoks.

Li, mittag« 2 Nbr
sind »Na Lpotkokso gsvünst.

Gottesdienste . rb . f^ov .
Buß - und Bettag .

Evangelische Stadtgemeinde .
Kollekte. Be 'm Ausgang aus

sämtl . Gottesdiei stm wird eine Kollekte
erhoben f . Kirchenvauten armer evange¬
lischer Gemeinden unseres Landes .
Stadtkirche . d'-S Uhr Militärgottes¬

dienst : Milit .-Oberpfarrer Kirchenrat
Schloemann .
10 Uhr mit Abendmahl : Stadt¬
pfarrer Kühlewein .
6 Uhr : Stadtvikar Brauß.

Kleine Kirche . ^ slO Uhr mit
Abendmahl : Stadtpfarrer Rapp .
12 Uhr Kindergottesdienst : Hof¬
prediger Fischer.
o Uhr nur Abendmahlsseier : Milit .-
Oberpfr . Kirchenrat Schloemann .

Schloßkirchc . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofprediger Fischer.
6 Uhr Hofvikar Brandt .

Johanneskirche . b-9Uhr : Stadt -
pfarrer Hcsselbacher.
10 Uhr mit AbendmahlStadtpfr .
Hindenlang .
d«12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
vikar Mayer .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer.

Christuskirche . 10 Uhr mit
Abendmahl : Stadtpfarrer Rohde.
2 Uhr : Andachtsttmdr f. Taubstumme .
6 Uhr : Stadtvikar Rmkl er.

Gemeindehaus der Weststadt .
10 llhr mit Abendmahl : Stadtpfr .
Schilling .

Lutherkrrche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtpfr . Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Müller.

Gartenstraße 22. *l,10 Uhr :
Stadtvikar Mayer .
*/»12 Uhr Christenlehre : Ctadt-
pfarrer Rapp .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Pfarrer Katz .
Abends br8 llhr Predigt - Gottes¬
dienst mit Abcndmahlsfeier ; Vor -
bereittmg Samstag , ^r6 Uhr.

Ludwig Wilhelm - Krankenheinr
5 Uhr mit Abendmahl : Stadtpsarrer
Hindenlang .

Beiertheim . S Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtvikar Schneider .

Evang . Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst ;
Beichte und Feier des hl . Abendmahls :
Kadcttenhauspfarrer Schmidt .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirchc (Stadtt . Mühlb .) brIN Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl : Dekan
Ebcrt -
Abends 8 Uhr Gottesdienst : Stadt¬
vikar Hesüg,

Evangelisch lutherischeGemeinde
(alte Friedbofkapelle , Waldhornstt .)
Vorm - 10 Uhr : Pfr . Fuchs .
Abends 5 Uhr : Beichte und Abend¬
mahlsfeier .

Wochengottesdienfte .
Mittwoch , SS . November .

Stefanienstraße 22 . 8 Uhr : Hof -
prediger Fischer.
Donnerstag , 30 . November .

Kleine Kirche , b Uhr : Stadwikar
Schneider .

Johanneskirche . 6 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher.

Lutberkirche . 8 Uhr : Stadtvikar
Müller .

Karl - Friedrich - Gedächtnis¬
kirche . (Stadtteil Mühlb .) 8 Uhr :
Stadwikar Hessig.
Ev . Stadtmiss,on , Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
' !«12 Uhr Kindergottesdienst Adler -
straße 23 : Stadtm . Lieber.r »«12 Uhr Kindergottesdienst
in der Johattneskirche : Fällt aus .
^-«12 Uhr Kindergottesdienst in der
DiakonisserrhauskapeUe: Stadwikar
Brauß .
^/r3 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraßc 12 (Jugend -
abtellung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein
von Fräul . Schweickert , Marien¬
straße 1 . 4 Uhr Jungfrauen -
vcrem von Fräul . Weber , Erb -
prinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauen -

! verein d. Schwester Lene,Adlerstr , 23.
5 UhrAbendaottesdienst : Pfr . Bender .

Montag , abenos 7 Uhr, Flickverein.
Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde

Augustastraße 3 : Stadtmissionar
Höschete.

Dienstag , abends 7 Uhr , Strickverein
der Fabrikarbeiterinnen .

Mittwoch , abends 8 Uhr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber. Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abends * /e9 Uhr , Blaukreuz¬
oersammlung .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag ,
* i-8 Uhr , gemeins. Abend¬

mahlsgang .
Dienstag , abends *K9 Uhr , Bibelbe¬

sprechung für Männer .
Mittwoch , nachm. ^-3 Uhr , christl.

Bäckeroereinigung .
Donnerstag , abends *K9 Uhr , Bibel¬

besprechung der älteren Abteilung .
Samstag , abends °,«9 Uhr, Gebets¬

stunde.
Ev . Bereinshans , Amalienstraße77.
Vormittags ^ »12 Uhr , Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Allgem . Versammlung :

Stadtm . KieS .
Nachmittags 4 Uhr Jungfrauenoerein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Stadt¬

missionar Kies über : »Kräftige
Jmümer ." H . Thes. 2 11 .

Montag , ab . 8 Uhr , Jugendabteilung .
Montag , aü . h -9 Uhr , Blaukreuzverein .
Dienstag , ab . ^ 9 Ubr,Bibelbesprechung

im Männer - und Jünglingsverein .
Mittwoch , abends ^ «9 Uhr , Allgem.

Versammlung : Stadtmiss . Kies .
Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchter¬

verein.
Donnerstag , abends */«9 Uhr, Allge¬

meine Versammlung , Durlacher¬
straße 32 .

Samstag , ab . *K9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge .
katholische Stadtgemeindc .

Keft des hl . Konrad , Pa ro« der
Erzdiözese , und der hl. Cäcilia ,

Patron »« der Kirchenmusik.
St . Stephanskirche . 5 Uhr

Frühmesse .
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl . Messe.
*i«9 Uhr Militärgottesdienst m . Pred .
r/r10 Uhr Festgottesdienst mit
leoit . Hochamt und Predigt .
*/»12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .' <28 Uhr Christenlehre f. Mädchen .
3 Uhr Vesper zu Ehren des hl .
Konrad .
4 Uhr Versammlung der Marienkmber
im St . Elisabethenhaus .
Kollekte für die kath. Flickschulen.
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) . ' ,«7 Uhr
hl . Messe. " .4? Uhr hl . Messe.
7 Uhr Herz Jesu -Amt mit Litanei.
Abends ' <«9 Uhr Versammlung für
die Männerkongregation in der St .
Vinzentiuskapelle - Am Vorabend
Beichtgelegenheit von 3—9 Uhr .

St . Berndarduskirche v Uhr
Frühmesse . -
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Srngmcsse mit Predigt.' <?10 Uhr Hochamt mit Predigt.
11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .' <r3 Uhr Vesper.
4 Uhr Beginn der Vorträge des
hochw. Herrn Pater Timotheus von
Beuron für Jungfrauen .

Während der' Woche sind täglich
abends ' K9 Uhr Vorträge für
Jungfrauen .

Liebfrauenkirche . ' <47 UhrFrühni . ;
Monatskommunion der Frauen .' ,49 Uhr Singinesse mit Predigt.
' !r10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .

2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .' /r3 Uhr Vesper. j
Kollekte für die kath. Flickschulen. ^
Mittwoch ,

' /-9Uhr abends , kirchl. Ver¬
sammlung d. Jünalingskonaregation
in der Kapelle des St . JoscpYshauses .
Donnerstag , 5 Uhr, Beichtgelegenheit.' i-9 Uhr abends , kirchl . Versamm¬
lung der Männerkongregation .
Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt .
7 Uhr abends Herz Jesu -Andacht . <

St . Vinzentiuskapelle . ' ,47 Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe.8 Uhr Amt.

St . Bonifatinskirche . ' /»7 Uhr
Frühmesse. j
8 Uhr Singmeffe mit Predigt. l
' <-10 Uhr Hochamt mit Preoigt . I
' ,412 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .

°
' K2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .' <r3 Uhr Vesper.
Freitag , abends ' <-9 Uhr, kirchliche
Versammlung der Männerkongre¬
gation .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
8 Uhr hl . Messe.

Kathol . Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfarrer Dr . Holtzmann .

St . Peter - und Paulskirche .' ,46 Uhr Beichtgelegenheit. i
6 Uhr Frühmesse. !
6, ' ,-7 und '

,<-8 Uhr Austeilung der
bl. Kommunion . >' <-8 Uhr Deutsche Singmesse . >
' <-10 Uhr Hauptgottesdienft m . Pred .
2 Uhr Christenlchre für Mädchen .' <-3 Uhr Kindergottesdienst m. Pred .

Rüppurr (St . Nikol auskirche.) 9 Uhr
Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkel.) 6 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion u, Beichtgelegenheit.
7 Ukr Frühmesse. "
9 Uhr Amt mit Predigt .' <-2 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Herz Jesu- Andacht.
Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt mit
Segen ; vorher Beichtgelegenheit.' i4d Uhr Mütterverem mrt Predigt .

St . Michaelskirche (Beiertheim ) .' <-7 Uhr Frühmesse mit Austeilung
der hl . Kommunion vor- und nachher.' 149 Uhr Singmesse mit Predigt .' <- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Hochamt.' ,4ll Uhr Schülergottesdienst mit
Predigt .
1 Uhr Christenlehre >für Mädchen .' <r2 Uhr Vesper.
4 Uhr Versammlung der Jung -
frauenkon, regatioi» im Schwestern¬
haus .
Montag , abends 8 Uhr, Versamm¬
lung des Jugendvereins (jüng . Abt.)
im Schwesternhaus .
Donnerstag , abrnds 8 llhr , kirchl.
Versammlung aller Jünglinge mit
Predigt .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche . 10 Uhr :

Stadtpsarrer Bodenstein.
Friedenskirche der Methodiste »-

Gemeinde (Karlstrabe 49b).
Vorm . ' 1-10 Uhr Predigt . !
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . !
Nachm. 5 Uhr Predigt .
Montag , abends ' 149 Uhr, Gebetstunde .
Mittwoch , abds . ' K9 Uhr , Bibelstunde .

Prediger Scharpff .
Ziouskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beienheimer Allee 4).
Vorm , ' ir 10 Uhr Predigt : Prediger

F . Becker .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. ' 1-4 Uhr Predigt : Prüüger

F . Becker .
Nachm. ' 1-S Uhr Jungfrauenverein .
Dienstag , abends ' <«9 Uhr, Gebetsver¬

sammlung .
Mittwoch , abends ' <»9 Uhr , Jüng¬

lings - und Männerverein .
Donnerstag , abds . ' ,»9 Uhr , Bibelstunde .
Vereins - Versammlungen .So »ntag. L6 . November .' <-4 Uhr : Verein konfirmierter Mädchen ,

Waldhornstraße 11 u . Adlerstraße 7.
Montag , » 7 . November .

Abends 8 Uhr : Lutherbund (jüngere
Abteilung) im Konfirmanoensaal
der Lntherkirche .

Abends 8 Uhr : Bibelkränzchen für
Mädchen , Waldhornstraße i l .

Dienstag » 28 . November .
Abends 8 Uhr im Gemeindehaus der

Südstadt : Bibelbesprechung.
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße 5

(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Söhne :
Stadwikar Hesüg.
Mittwoch, 2S . November .

Abends 8 Uhr : Lutherbund , ältere
Abteilung , im Konfirmandensaal der
Lntherkirche .

Abends 8 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Töchter im Konfir -
mandensaal der Lutherkirche .

8 Uhr : Schüler -Bibelkränzchen, obere
Abt. : Waldhornstt . 11 .

Freitag , 1. Dezember .
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße 5
(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Töchter :
Dekan Ebcrt .
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Keorgink von ^ stkusius ,

ged. ssreiin koeöer von Diersburg.

Karlsrube , 6en 23 . blovember 1911 .
Kriegstrasse l 54 a.

Oie keeräigung finäet Lamstag , 6en 25 . 6 . Ms ., mittags 1 Obr ,
von 6er brieöbofslcapelle aus statt .
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v . r>er,mann L Co., Radebeul
ä Stück 50 H' bei :

Carl Roth , Hofdr ., Herrenstraße 26,W. Tscherniug , Drog. ,Amalienstr . 19,
Wilh. Baum , Werdeistraße 27,

Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,
W. Hager , Kaiserstraße 61 ,
F. Reis , Luisenstraße 68,in Miihldurg : Strauß -Drogerie,
in Durlach : Einhorn-Apotheke.

kvr

fH8UN6N ,
als : Einlagen versodieäovsr
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Obignons , Stevkloeksn ,
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pur 6ie rakllosen öeiveiss aufrichtiger 1'eil-
nabme beim locle meiner lieben brau, unserer
guten Butter

prau buise ^ ncel

ged. 8cbreiber
6anlcen vir von Herren .

8tra6burg , 6en 22 . biov . 1911.
pur 6ie Hinterbliebenen :

^ 6olk ^ ncel ,
luesel ^ ncel ,
^ 6olk ^ ncel , junior ,

. Llse ^ ncel , geb . lVlerte.

Danksagung .
Für die vielen, überaus wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme anläßlich des Heimgangs unseres unvergeß¬
lichen lieben Gatten,

'Vaters, Schwagers und Onkels

AlMlS Ami , Psjmcillier
sagen wir allen herzlichsten Dank.

Besonders danken wir Herrn Hofprediger Fischer
für seine trostreichen Worte sowie dem Silcher-Quartett
für seine erhebenden Liedervorträge.

Karlsruhe, 23 . November 1911.
Die tieftrauernden Hiuterbliebevell .

l ) 3nl ( 83gUNg .
Kktr äis vitzlsu unä mavm §fg.odsrl Lervsiss

äsr ^ vtsillladluo, vololis uns bsi äsw Umsodsläsa
rwssrsr lisbsu Oattiu, Lobwestsr, Lolnvügeria p. p.
evtgssssvgsdravlit vuräsu, sxrsvksn vir rmssru
dsrrlioüsu Oaulr aus.

Larlsruds , äsu 24. Mvsindsr 1911.
Karl IVIartini, ksekmingsrat .
l.uävig Wittmann , Odsrrseülltmgsrat a. O.

iMNlikleke listsrt rased uoä billig
äis S . l . WlleiAiie lloldiilliiliriülluiig m. b. S.

kittvrstrasss 1, sius l 'rspps koob.
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von einkack, dis keinst moäernst .

^ nskükrung bei äuSerst mäkigen Preisen , sparte
^ liswaki stets vordsnäen . prompter Versand nack
auswärts . — pklanrenckekorstion . -

UNK« Aks/er» WmeMlle
Karl- Priedrickstrake 6. I^elepkon 521.

i^pisclp . Wiclmsnn
^ uivsiie »' u . 6olcj80kmisc1 , Ksisenslr . 225
gsgvoübsr dsm ^uxsum . — l 'olspdon 3028. /inruk blsdrgsng .
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kür luwelen, Kold- iwö
>ilber»aron Lostsöe-
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smpksklv Semls 80VI0
sollt« Small ! - kilderkürLroscbso,
^ ndLn^sr, kiioxs , d- xövln a. «lerxl .
in vur sokünster nnö lciinstl . ^ as-
Kikrai x Uinsndeiliiiigsn —

an Oulä- und
Liltx rwsrvn vsrdon kad , lios »us-
avtUdrt bsi billiZrasr Lsroclinunss.
» nsunlng « uacd blass und

kvrii^ am 1,a§sr.
knkauk uod Isusoli voo altem
Lold , Silber uod Srilloateo.
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